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Thaddea hat gerade entdeckt, dass Ben-Luca sie mit Kata betrügt, die nicht nur ihre beste Freundin, sondern auch ihre Architektin ist, denn Thaddea ist reiche Erbin und niedergelassene Psychologin. Im ausgewählten Abschnitt (S. 120-136) nimmt sie an einer extravaganten Vernissage teil, um auf andere Gedanken zu kommen.
Der als Gesellschaftsroman bezeichnete Text analysiert kühl den Zustand der Münchner Schickeria, darunter skurrile Typen und absurde Situationen.

